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 Veröffentlicht am 14.06.1988

Norm

ABGB §1483

Rechtssatz

Der Grundgedanke, daß der Gläubiger, der ein Pfand in Händen hat, ohne Gefahr eines Rechtsverlustes untätig

bleiben darf, gilt auch für Fallfristen; ein Grund, nach dem Regelungszweck des § 1483 ABGB zwischen

Verjährungsfristen und Fallfristen zu differenzieren, besteht nicht.
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